
Mittwoch, 14. November 2007, 
10.00 Uhr, im Haus Windschur

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde des TSBW Husum,

die Mitarbeiter und Auszubildenden des Theodor-Schäfer-Berufs-

bildungswerkes Husum freuen sich sehr, Sie zur Einweihung des 

Hauses Windschur, eines barrierefreien Gästehauses mit 16 Zimmern 

und gleichzeitig qualifizierte Ausbildungsstätte für unsere jungen 

Leute in St. Peter-Ording, einladen zu können. Ein Standort in 

einer der beliebtesten Kur- und Ferienregionen an der deutschen 

Nordseeküste, der den Urlaubern mit seinen weiten Stränden, der 

gesunden Luft, Wellness und Erholung sehr viel bietet.

Viele unserer Ausbildungsbereiche wie Malerei, Holz, Raumausstat-

tung oder Elektrotechnik waren an der Fertigstellung beteiligt. So 

wurde das Gästehaus bereits vor seiner Eröffnung zu einem Lernort, 

was sich vor Ort mit der künftigen Ausbildung von Hotelkaufleuten, 

Restaurantfachleuten oder Hauswirtschafterinnen unter der fach-

kundigen Anleitung von Gabriele Schröder und Thomas Kröger ganz 

praxisnah und serviceorientiert fortsetzen wird.  

Im Haus Windschur warten 13 Doppelzimmer und drei Studios 

auf den Gast, barrierefrei, mit viel Bewegungsfreiheit und einem  

besonderen  Service  ausgestattet,  der Hör- und Sehgeschädigten 

z.B. Lichtwecker, Bildtelefon oder Informationen in Brailleschrift 

zur Verfügung stellt, oder für körperlich eingeschränkte Menschen 

ganz praktische Zusatzhilfen in Bad und Zimmer bietet. Hier kön-

nen Menschen mit und ohne Handicaps einen erholsamen Urlaub in 

schöner Umgebung machen – die Mitarbeiter und Auszubildenden 

vor Ort freuen sich auf diese Aufgabe.

Wir hoffen, Sie finden die Zeit, gemeinsam mit uns die Einweihung 

dieses für das TSBW Husum ganz neuen Projektes zu feiern und das 

Haus Windschur selbst kennen zu lernen.

Hans-Jürgen Vollrath-Naumann
Einrichtungsleiter

Um eine rechtzeitige Anmeldung auf der beiliegenden Postkarte wird gebeten.

 

Einweihung mit Sozialministerin
Dr. Gitta Trauernicht

 10.00 Uhr Musikalische Einstimmung mit „Tango di mar“

  Begrüßung im Haus Windschur durch TSBW-
  Einrichtungsleiter Hans-Jürgen Vollrath-Naumann

  Ansprache von Dr. Gitta Trauernicht, Ministerin für  
  Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren  
  zur Einweihung des barrierefreien Haus Windschur

  Grußwort von Richard Fischels, Referatsleiter 
  Gruppe Reha, Bundesministerium für Arbeit und 
  Sozialordnung, Bonn

  Grußwort eines Vertreters des Kreises (N.N.)

  Grußwort von Rainer Balsmeier, Bürgermeister der 
  Gemeinde St. Peter-Ording 

  Intermezzo mit „Tango di mar“

  Kurze Lesung mit Marlies Lehmann-Bruhne,   
  Schriftstellerin aus Hamburg und Reisende im 
  Rollstuhl

  Kurze Vorstellung des Konzeptes und Teams im Haus  
  Windschur durch TSBW-Einrichtungsleiter 
  Hans-Jürgen Vollrath-Naumann

  Erläuterungen von Architekt Werner Willfurth, 
  Architekturbüro Becherer und Willfurth, München
  zum Haus Windschur

  Schlüsselübergabe von Architekt Werner Willfurth  
  an TSBW-Einrichtungsleiter Hans-Jürgen Vollrath-  
  Naumann

  Ausklang mit „Tango di mar“

 11.30 Uhr  Gelegenheit zur fachkundigen Führung durchs

  Haus Windschur, Stärkung bei nordfriesischem 

  Büffet und Gesprächen

Barrierefreier Urlaub
im Haus Windschur

Das Haus Windschur ist eine barrierefreie Ausbildungsstätte 

des Theodor-Schäfer-Berufsbildungswerkes Husum, das sich 

die Qualifikation behinderter junger Menschen zur Aufgabe 

gemacht hat. In der Gestaltung des Hauses Windschur spiegelt 

sich darum ganz selbstverständlich unser Anspruch wieder, auch 

dem körperlich und sinnesmäßig eingeschränkten Gast einen 

erleichterten und selbstbestimmten Aufenthalt auf hohem 

Niveau zu bieten. Daher ist nahezu das ganze Haus behinder-

tengerecht gestaltet.

Unser Haus Windschur liegt nur wenige Schritte vom Strand 

entfernt – zwischen Düne, Wald und Deich ruhig und doch 

zentral. Wir bieten unseren Gästen hier einen entspannten Auf-

enthalt mit ausgesuchtem Komfort und individuellem Service, 

der über den internationalen Standard eines Drei-Sterne-Hotels 

hinausreicht. 

Auszubildende des TSBW Husum aus dem Bereich Hotel und 

Gastronomie nutzen das Haus Windschur unter Anleitung 

unseres Fachpersonals als Lernort, der sie ganz praxisnah und 

servicenah an die Anforderungen ihres späteren Berufes zum 

Beispiel als Hotel- oder Restaurantfachfrau heranführt.



Einweihung des
Hauses Windschur

Mittwoch, 14. November 2007, 
10.00 Uhr, in St. Peter-Ording

Die Philosophie
unseres Hauses

Über die B 202 erreichen Sie

St. Peter-Ording. Etwa 500 m 

nach dem Ortseingangsschild 

biegen Sie rechts in den 

Strandweg ab. Vor der Rechts-

kurve fahren Sie links über den 

Deich und Sie sind angekommen.
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Anfahrt

 Freundliche Farben  

Eine helle, freundliche Farbgebung und viele aus der Natur ent-

liehene Materialien prägen das Ambiente im Haus Windschur. Die 

16 Gästezimmer sind mit klaren Linien und in einem hochwertigen 

Design gestaltet, das Lichtkonzept sorgt für warme und wohnliche 

Räume. Durch einen Aufzug wird jeder Flur mühelos erreicht und 

im oberen Stockwerk ein unvergleichlicher Blick auf den berühmten 

Leuchtturm vom Westerhever ermöglicht. 

 Wohnen  

Unser Haus Windschur bietet den Gästen 13 Doppelzimmer (teil-

weise mit einer Terrasse) und drei Studios., die zum Teil auch 

familienfreundlich kombinierbar sind. Das eigens für die Zimmer 

hergestellte Mobiliar ist entsprechend den Bedürfnissen körperlich 

eingeschränkter Gäste konzipiert; zusätzliche Hilfen können in Zim-

mern und Bädern montiert werden. Die Doppelbetten sind je nach 

dem individuellen Bedarf der Gäste verschiebbar. 

Die Bäder von zeitloser Eleganz sind großzügig gestaltet und bieten 

genügend Bewegungsfreiheit – barrierefrei, doch nicht ersichtlich. 

In jedem der Zimmer findet der Gast Fernseh- und Internetan-

schluss, Telefon und Minibar. 

 Wohlfühlen  

Im hellen und freundlichen Empfangsbereich des Hauses Wind-

schur mit Rezeption und Lobby heißt das Service-Team den Gast 

willkommen –  morgens gibt es im  lichtdurchfluteten Frühstücks-

raum ein abwechslungsreiches Büffet und nachmittags Kaffee und 

Kuchen auf der windgeschützten Sonnenterrasse mit Dünenblick. 

Abends kann der Gast im Haus Windschur am offenen Feuer in der 

schönen Atmosphäre des Kaminzimmers mit Bar entspannen. Ein 

Garten lädt zum Sonnenbad in Abgeschiedenheit und Ruhe ein.


